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Das Luzerner Film-Verleih-Institut (Inhaber Hr. Chr.

Karg) in Luzern sicherte sieh einen prächtigen Film mit
der Anschaffung von „Chignon d'Or" mit der

unvergleichlichen Mistinguett in der Hauptrolle. Chignon d'Or

ist ein modellier Kinoroman von Yves Mirande, der an

Zngfäbigkeit nichts zu wünschen lässt. Wenn wir noch

in unsern Spalten die Wenigkeit registrieren, dass Herr
Karg kürzlich mit „Vitagraph", „Eclair" und „Eclipse"
Verträge abgeschlossen hat, so tun wir es, um Herrn
Karg zu diesen Abschlüssen ganz besonders zu
beglückwünschen.

Die Nordische Films Co., Zürich lüftet den Schleier

des Geheimnisvollen, das über der längst mit pompöser

Reklame bekannt gegebenen „Siegerklasse" ruhte und

kündigt in diesem Heft den ersten Film-Schlager dieser

Serie an. Diese vielversprechende Filmschöpfung heisst

„Die Nacht der Rache" und werden wir noch Gelegenheit

haben, über diesen Film Näheres zu berichten.

Burkhardt-Film Luzern (Inhaber V. E. Burkhard!)
bringt aus dem Lande der unbegrenzten Möglichkeiten
einen richtigen, d. h. amerikanischen Detektivschlager

aus den Werksät ten der World Société in New York.

„Jimmy Valentine" heisst dieses 5aktige Film-Wunder¬

werk und wenn die Bei liner Zeitungen selbst schreiben,
dass europäische Filmfabriken eine solche Leistung nie
zustande brachten, so muss schon etwas Gewaltiges
dahinter sein. Wie wir vernehmen, findet die Vorführung
in Züiich schon im September statt.

Im Ferneren macht die Firma Burkhardt-Film auf
den „Königstiger" aufmerksam, über den wir bereits
verschiedentlich geschrieben haben und verweisen auf
den Artikel Seite 5 von Nr. 33 des „Kinema". Der
Königstiger ist ein 7aktiges Meisterwerk aus den Ateliers
der „Itala-Film" in Turin.

Die Agence Cinématographique Européenne S. A. in
Lausanne bringt ein Bravourwerk „Die Ten felsbrücke"
mit Maria Jakobini in der Hauptrolle. Die Erstaufführung

dieser Filmnovität hat grosse Sensation hervorgerufen

und verdient dieser Film in der Tat jede
Anerkennung.

Der Monopolfilmverlag L, Burstein St. Gallen macht

bekannt, dass er allein neue „Bertini-Films" führt. Die

Bertini ist seit zwei Jahren bei der „Caesarfilm Co."

verpflichtet und wenn von anderer Seite „Bertini-Films"
angepriesen werden, so können diese nur älteren Datums
sein.
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Alexander B. OTTO, Zurich 1
Konkoraïastrasse 7 - Telephon 120 01 - Telegr, „Torpedo", Zürich.
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Dn» Dnzerner Diiin VerlsiK-Institnt (InKnKsr Hr. Odr.

Dnrs) in Dnzsrn sieksrts sicd, sinsn flrnsdtigsn Diiin inii
<isr ^,n8silnt'f„ng vnn „OKisncni ci'Or" niit dsr nnvsr-
gdsisküsiisn NisiinANisll in cisr Klnnpirsiis. OKiß'nc>n ci'Or

isl sin niucisrnsr Dinoroninn vc>n ?vss iVlirnnds, cisr nn

/nsdniiigksit nicdtts zn wiinssksn insst. V/snn wir nosic

i,, nnssrn Lpniisn ciis V/snisKsii rssdstrisrsn, cinss Dsrr
Xnrg- KiirziisK inii „Virngn-nnii", „Dcdnir" nnci „Dsiinse"

Vsrirns« nkß'essiiiosssii iint, su inii wir ss, nrn Dsrrn
Knrs zii ciisssn ^Viissiiiiisssn Znriz Kesondsrs zn KsZiiieK-

wiiiissiisn.
Ois IVordiseKe Diiins 0«., ^üriek iiiiist cisn LsKisisr

dss OsKsiinnisvcdisn, dns iiiisi' <isr Kiiigsi init pcnnnössr

DsKinins KsKnniii geseksnsn „LisKsrKinsss" rniits nnci

Kiinciigi iii disss,n Dcdd ,Is,i «rsisn Diiin-LsKinßsr disssr

Lsris nn. Disss visivsrsnrssinznds Diiinssiiöninns iisissi

„Dis Kinski cisr Dnslcs" niici wcnxisn wir n««K Osisgsn-

Keit linken, üksr ciisssn Diidn i>lnk«rs8 zn KsrioKisii.
DnrKKnrdDDiiin Dnzsrn (InKnKsr V. D, DnrKKnrdt)

iirinßi nns cisin Dnncis dsr nnKsA'rsnzisn iVIösiisKKsiisn

sinsn iisiiiissn, ci. ii. niiisrikniiissiisn DsisKiivssiiinAsr
!>>,s dsii V/srKsniisn cisr 'VVorici Lusisi« in KIsw VorK.

„diinin^ Vnisntins" Ksisst dissss 5nKÜAs Diiiii-Wnndsi'-

wsrk nnd wsnn dis Dsriinsr züsitnnZsn ssiksi ssiirsiksn,
dnss snronnissiis DiiniinKriKsn sins scdsiis Dsisinng nis
znstnnds drnsiiisn, so innss s«i,»n stwns OswniiiZss dn-

Kintsr ssin. V/is wir vsrnsknisii, iindst ciis Voriiiliriins
in AiirieK sskon iin LenisinKsr sintt.

ii,, Dsrnsrsii innsiii ciis Dirinn, DnrKKnrcii-Diiii, nni
dsn „DöniKSÜKsr" nnkinsrksnin, iiksr dsn wir i>srsits

vsrsekisdsniiisk ssssiirisksn KnKsn icnci vsrwsissn nni
dsn ^crtiksi Lsits 5 vnn i>ir. 33 dss „Kvinsinn", Dsr Dn-

niZsiis'sr ist ein VnKiigss iVIsisisrwsrK nns cisn ^.isiisrs
dsr „Dnin-Diiin" in Dnrin.

Di« ^senee Oinsinnt«srnpKi<,ue Duropeenne 8. ^. in
Dnnsnnns ininAt sin DrnvonrwerK „Dis 'KsnisisKriieKs"

niit Mnrin dnkokini in dsr Dnnntrcdis, Dis DrstnnDiiii-
rnnA disssr Diiiunovitnt iini Arosss Lsnsntion iisrvorFS-
rnisn nnd vsrciisni disssr Diiin in dsr Dnt z'ecie ^.nsr-
KsnnnnZ.

Dsr JI«n«puItiIinv«r1nK> D. Dnrstein 8t. OnIIen innciit
KsKnnnt, cinss sr allein nsns „Deriini-Diiins" iiiiiri, Dis

Dertini isi ssit zwsi dniirsn i>«i cisr „Onssnrüiin 0«." vsr-
NÜisKist nnci wsnn von nncisrsr Lsits „Dsriini-Diiins"
nng'snrisssn wsrdsn, s« Könnsn disss nnr niisrsn Dninrns
ssin.
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